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besser gelingtWie der Schulstart

Jedes Kind im Alter von drei Jahren soll eine Spielgruppe besuchen, findet man in Rorschach und anerkennt

damit die Bedeutung von Spielgruppen im Bereich lntegration und Sprachförderung. Elisabeth Baumann

#r
Die
S pielgru ppen-
leiterin n e n

E Is beth
Liechti
(links) und
Rebecca
Ferraro sind
ü berzeugt
vom Erfolg
der kosten-
losen «Spiel-
gruppe
für alle».
- aa) Z\t.) r§t 

"&**

§pielgruppe für alle

.Y

Der SchLrle der Stadt Rorschach ist es

ein Anliegen, dass alle frentdspLachi-

gen solie deLrtschsprachigen KindeL ein

Jahr vor dem Kindergarteneintiitt eine

SpielgrLrppe besuchen. Damit rvill nian

den Kindern und Eltern frühzeitig einen

spielerischen Zugang zu Llnserer Sprache

uncL zur Kultur des Landes ermöglichen.
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Die Bilanz zeigt, dass jedes vierte Kind in

Rorschach den Ein$ieg in die Schule nur

über Lmuege schatTt. Eine Spielgruppe

aber besuchen bis heLrte nut rund die

H:ilt1r LlrL Dleiirihrircn Hritiiig.;rr,l.. Ji.

I(osten. die Eltern dar,ot' rbschrecken. iilL

Kind lür eine Spielgmppe attz,-tmelden

Lm den KindeLn einen einfacheren SchLii-

stert zll ermöglichen, lancierte die Stadt

Rorschach 2013 das Projekt .,Spielgruppe

ftir alle". Damit rvill man etne flächen-

deckende FrühtbrilerLrng von I'tnclern im

\iorschulalteL erreichen. Die SpielgrLrppe

Seestern Lrbernimmt den Leistungsauftrag

der Schule Rorschach - rvohlgemerkt mit

CLuppen. in drr lede Lrilerirr ron einel

Assistenz unterstiitzt wird.

einmzrl pro \Ioche in die Spielgruppe

schicken u,erden. Ini ersten Jahr der

ProiektlaLrfzeit waren es 80,o,o, im zlleiten

bereits 90'h. und in diesenJahr nahmen

bereits iiber 95u,i, dieses Angebot wahr.

L nd ja, jede Familie bekommt einen

BildLurgsgutschein ii.ir zlrei Spielgrup-

penstunden pro Wbche

Wie können sich die Bevölke-

rung und die Behörden vom
positiven Nutzen des Angebots
überzeugen?
Zileimai pro Jahr organtsiert eine Logo-

piidin eine Eltemu,eiterbildr-rng wähtend

eines Spielgruppenvotmlttags und eben-

so oft besucht eine Kindergärtnelin die

einzelnen Gluppen. Sie beide sind aLrch

die Proiektleiteriuneu r,on "Spielgruppe
fi"ir alle" und slehen uns Leiterinuen mit

Rat und Tat zur Seite

Arbeitet die Spielgruppe nach

einem vorgegebenen Pflichten-
heft? Steht die SpielgruppenPä-
dagogik noch im MittelPunkt?

Ja. die SpieLgrLrppenpädagogik bleibt das

Kernstück. Die Kincler wählen iirre Akti-

vitären selhst. rLnrl die Leiterrnnen surg,en

fi"ir die anregende und altersgerechte

Llmgebung - ganz itach unseLem }Iotto:

"Seiber spielen rnacht schlau..

Bringt die «Spielgruppe für al'
le» den erhofften Erfolg?
ja, auf leden Falll Larit den KindeLgüLt-

nerinuen ist der Start in tlen "Chindsgi"
dadLuch für die Kinder um vieles ein'

facher gewolden. \ach dem Ablaui des

zw'eiten Proiektiahrs zeigte sich. dass

dieses Angebot ron allen sehr geschätzt

Lrnd gutgeheissen wiLd.

{{Die Bevötrkeruns hat Ja sssä§t§»
Die verantwortlichen Spielgruppenleiterinnen Elsbeth Liechti und Rebecca Ferraro sprechen über das

innovative Frühförderprojekt der Stadt Rorschach. lnterview: Elisabeth Baumann

Wie wurde das Proiekt «SPiel-

gruppe für alle» von der Bevöl-

kerung aufgenommen?

Die Br-lrgerinnen und Blirger hahen an

der l3ürgeLr,'ersammlung Ja gesagt zum

Proiekt. Larit dern Stadtrat seien die \er-

hrndlungen abeL nrcht einfacit ge\!'esen.

Bisher kam die öffentliche Hand nicht

für die Spielgruppen auf. Dass die Stadt

Rorschach nun aber die Kosten für clen

Spielgnrppenbesuch Libernehmen r,vill.

ist einmalig uncl kontnt eineni }leilerl-

stein gleich.

Wird dieses Angebot tatsäch'
[ich von allen genutzt? Und ist
es unabhängig vom Einkommen

für alle kostenfrei?
Der Rorschacher Stadtret env:Lrtet. dass

über kurz oder lang alle ElteLn das kos-

tenlose Arrgebot nlltzen und ihre KindeL
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DeL Schuie der Stadt Rorschaclt ist es

ein Anliegen, dass alle lremdryLachi-

gen sorvie deutschsprachigen KindeL ein

iahr l'oL dem Kindergarteneintiitt eine

Spielgruppe besuchen. Damit rvill man

den Kindern und Eltern frühzeitig einen

spielerischen Ztigeng zLI Ltnseret' SpLache

und zur Kultur des Lancies ermöglichen.
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Die Biianz zeigt, dass jedes vierle Kind in

Rorschach den Ein$ieg in die Schule nur

über Umi,r,ege schatTt. Eine Spielgruppe

aber besuchen bis heLrte nur' rund die

Hrillte der DLeijrihrigen H1ulig sind es di.

Iiosten, die Eltern dalor abschreckrn. iitL

Kind lür eine SpielgrLrppe anz,-tmeltlert.

l,m den Ilindern einen eintacheten ScltLii-

stul't zu eLmöglichen, lanciette die Stailt

Rorschach 2013 das Projekt .SpielgLuppe

für alle". Damit rvilL rren eiite flächen'

deckende Frühldrtlerung ron Kindern im

Vorschr-rlalter erreichen Die SpielgrLrppe

Seestern libernimmt den Leistungsauftrag

der Schule Rorschach - u,ohlgemerkt mit

Crrrppen. in der ie,l,.' Leilerin ron eirter

Assistenz unterstützt tvird.

einmal pro \{bche in die Spielgruppe

schicken werden. Im emten Jahr der

ProjektlaLifzeit waren es B0?t,, im zlleiteu

beLeits 909a. und in diesemJahr nahmen

bereits iiber !5o'n dieses r\ngebot wahr.

i.nd ja, jede F'amilie bekommt einen

BildungsgLrtschein fi"ir zr,r,'ei Spielgrup-

penstunden pro Wbche

Wie können sich die Bevölke'
rung und die Behörden vom
positiven Nutzen des hngebots
überzeugen?
Zrveimai pro Jahr organisierl eine Logo-

piidin eiire EltemweiteLbildLrng rvüluend

eines Spielgluppenvormittags und eben-

so ofl besucht eine Kindergärtnerin die

einzelrreu Gluppen. Sie beide sind auch

die Projektleiterir.tnen vot-t "Spielgmppe
lür aile" und steheu uns Leiterinnen mit

Iirt Lrnd Tat zur Seite

Arbeitet die Spielgruppe nach

einem vorgegebenen Pflichten-
heft? Steht die SpielgruppenPä-
dagogik noch im Mittelpunkt?

Ja. die SpielgrLrppenpädagogik bieibt das

Kernstück. Die KincleL wählen iirre Akti-

r itären sellrst. Lrnd die Leiterinnen sorgelt

für die anregende und altersgetechte

Llmgebung - ganz irach unsereln trlotto:

"SelbeL spielen macht schlau."

Bringt die «Spielgruppe für al-

le» den erhofften Erfolg?
ja, auf leden Frlll LaLrt den KindergZirl-

nerinnen ist der Start in den uCl'rindsgi"

dadLn:ch lilL die Kinder um lieles ein-

facher geworcien. \ach dent Ablaui des

zweiten Proiel«iahLs zeigte sich. dass

dieses furgehot von alleti sehr geschlitzt

Luid gr-rtgeheissen rvird.

«Die Beuötrkeruns hat Ja sesastl»
Die verantwortlichen Spielgruppenleiterinnen Elsbeth Liechti und Rebecca Ferraro sprechen über das

innovative Frühförderprojekt der Stadt Rorschach. lnterview: Elisabeth Baumann

Wie wurde das Proiekt <tSPiel'

gruppe für alle» von der Bevöl-

kerung aufgenommen?

Die Bürgerinnen und Bürger itaben an

der BüLgenersamrllung Ja g,esagt zum

Projekt. Laut dem Stadtrat seien die \ier-

handlungen abeL nicht eirtfach ge\!€sen.

Bisher kam die ötTentliche Hartd nicht

für die Spielgmppen auf. Ilass die Stadt

Rolschach nun iüer die Kosten für den

Spielgnippenlxsuch übernehmen r,vili.

ist einmalig uncL kontmt einem \leilen-

stein gleich

Wird dieses Angebot tatsäch'
Iich von allen genutzt? Und ist
es unabhängig vom Einkommen

für alle kostenfrei?
Der Rorschacher Stadtrat erwlrtet. das-s

Liber kurz oder lang alle ElteLn das kos-

tenlose Ai-rgebot nlltzel.I und ihre I(inder
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